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Hiermit bestelle ich   Akkreditierung/en.

Hiermit bestelle ich  Studierendenakkreditierung/en.

Ich nehme am 7. Kölner Sportrechtstag nicht teil.

Ich möchte den Betrag gegen eine Bearbeitungsgebühr von 
5 Euro per Rechnung bezahlen.

Ich überweise den Betrag von                       Euro auf folgendes Konto:

Empfänger  Deutsche Sporthochschule Köln

Konto-Nr.  8261400

Bankleitzahl  37020500

Bank  Bank für Sozialwirtschaft Köln

IBAN  DE77370205000008261400

BIC  BFSWDE33XXX

Verwendungszweck 8501 Sportrechtstag, (Name des Teilnehmers)

Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und vertrauensvoll behandelt. 
Nach erfolgreicher Anmeldung (Zahlungseingang) ist ein Widerrufsrecht ausge-
schlossen. Bei Ausfall des 7. Kölner Sportrechtstages 2015 aus Gründen, die 
der Veranstalter und Ausrichter nicht zu verantworten haben, auch bei höherer 
Gewalt und behördlichen Anordnungen, erfolgt keine Teilnahmegebührenerstat-
tung.

Ute Seckendorf
Leiterin des Projekts Zusammenhalt 
durch Teilhabe, Bundeszentrale für poli-
tische Bildung in Berlin

Achim Späth
Vorsitzender Richter am Oberlandesge-
richt Stuttgart sowie  Vorsitzender des 
Bundesgerichts des Deutschen Fußball-
Bundes

Prof. Dr. Werner Steffan
Professor an der Fachhochschule Pots-
dam, Fachbereich Sozialwesen 

Prof. Dr. Gereon Wolters
Inhaber des Lehrstuhls für Strafrecht und 
Strafprozessrecht, Wirtschaftsstrafrecht 
und Interna tionales Strafrecht der Uni-
versität Bochum

Dr. Wolfgang Zieher
Leitender Oberstaatsanwalt der Staats-
anwaltschaft Ulm a.D., Vizepräsident 
des Württembergischen Fußballverban-
des sowie Mitglied des Kontrollausschus-
ses des Deutschen Fußball-Bundes

MITWIRKENDE

AKKREDITIERUNG

Anmeldeschluss
04. Dezember 2015

Teilnahmebeitrag
60 Euro  
20 Euro (Studierende gegen Vorlage des 
Studierendenausweises)

Preise für die Teilnahme am Sportrechts-
tag inkl. Tagungsunterlagen und Verkös-
tigung

KONTAKT

E-Mail
sportrecht@dshs-koeln.de

Internet:
www.dshs-koeln.de/sportrecht

Telefon
0221-4982-6085

VERANSTALTUNGSORT

RheinEnergieStadion
Business Bereich
„12. Mann“ (Nordseite)
Aachener Straße 999
50933 Köln Institut für Staatsrecht



PROGRAMM 

13.00-13.20 Empfang

13.20-13.40  Grußworte 

 Ute Seckendorf, Leiterin des Projekts Zusammenhalt durch 
Teilhabe, Bundeszentrale für politische Bildung in Berlin

 Prof. Dr. Dr. Stefan Schneider, Prorektor Außenbeziehungen 
und Wissensmanagement der Deutschen Sporthochschule 
Köln sowie Professor am Institut für Bewegungs- und Neu-
rowissenschaft und dem Zentrum für integrative Physiolo-
gie im Weltraum

13.40-14.00  Einleitung zur Diskriminierung im Fußball 
 als Herausforderung von Wissenschaft und Praxis 

 Prof. Dr. Martin Nolte, Direktor des Instituts für Sportrecht 
an der Deutschen Sporthochschule Köln

 
14.00-16.00  Impulsreferate 

14.00-14.30  Verbandspolitische Dimensionen 
 von Diskriminierung im Fußball 

 Dr. Stephan Osnabrügge, Vorsitzender der Kommission Ge-
sellschaftliche Verantwortung im Deutschen Fußball-Bund 
sowie Vizepräsident des Fußball-Verbandes Mittelrhein 

14.30-15.00 Für eine positive Fußball-/Fankultur und gegen 
 Diskriminierung: Der PFiFF-Förderpool der DFL – 
 Förderschwerpunkte und Zwischenbilanz

 Prof. Dr. Werner Steffan, Professor an der Fachhochschule 
Potsdam, Fachbereich Sozialwesen

 
15.00-15.30  Verbandsrechtliche Dimensionen  

von Diskriminierung im Fußball

 Dr. Bastian Haslinger, Leiter der Abteilung Sportgerichts-
barkeit im Deutschen Fußball-Bund

15.30-16.00  Strafrechtliche Dimensionen 
 von Diskriminierung im Fußball

 Prof. Dr. Gereon Wolters, Inhaber des Lehrstuhls für Straf-
recht und Strafprozessrecht, Wirtschaftsstrafrecht und In-
ternationales Strafrecht der Universität Bochum 

16.00-16.30  Kaffee & Kuchen 

16.30-17.30  Podium

 Diskriminierung im Fußball 
 als Herausforderung für die Sportgerichtsbarkeit      

 Hans E. Lorenz, Vorsitzender Richter am Landgericht Mainz 
sowie Vorsitzender des Sportgerichts des Deutschen Fuß-
ball-Bundes

 Dr. Wolfgang Zieher, Leitender Oberstaatsanwalt der Staats-
anwaltschaft Ulm a.D., Vizepräsident des Württember-
gischen Fußballverbandes sowie Mitglied des Kontrollaus-
schusses des Deutschen Fußball-Bundes

 Moderation: Achim Späth, Vorsitzender Richter am Oberlan-
desgericht Stuttgart sowie Vorsitzender des Bundesgerichts 
des Deutschen Fußball-Bundes

17.30-18.30  Kölsch & Currywurst 

Der organisierte Fußballsport in Deutschland gilt mit 6,5 Millionen Einzel-
mitgliedern in über 27.000 Fußballvereinen als größter Sportfachverband 
der Welt. Entsprechend stark ist seine gesellschaftliche Verantwortung zur 
Abwehr diskriminierenden Verhaltens. Mit diesem Thema befasst sich der 
7. Kölner Sportrechtstag am 08. Dezember 2015. Er widmet sich den recht-
lichen sowie verbands- und gesellschaftspolitischen Dimensionen von Dis-
kriminierung im Fußball einschließlich der besonderen Herausforderungen 
für die Sportgerichtsbarkeit.      
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